
Elsass / Alsace 
Senioren- und Veteranen-Reise vom 15.10. – 17.10.2004 

 

 
 

Abfahrt: Fr. 15.10.2004, 07.30 Uhr ab Glungge-Café Kirchberg 

Ankunft: So 17.10.2004, Abends bei Glungge-Café Kirchberg 
 

Dazwischen dies und das! Weitere Infos auf den nächsten Seiten. 
_____________________________________________________________________________________ 
 

Anmeldung für Senioren- und Veteranenreise FC Kirchberg 2004: 
Hiermit melde ich _____ Personen für die Reise an. 

Name _______________________________________ 

Vorname _______________________________________ 

Adresse _______________________________________ 

PLZ, Ort _______________________________________ 

Tel. _______________________________________ 

Unterschrift:  _______________________________________ 

 
Anmeldung bitte rasch möglichst einsenden oder abgeben an: 
Beat Habegger, Untere Stadelstrasse 9, 3653 Oberhofen, Tel. 076 334 20 29, tradora@smile.ch.



 

Senioren- und Veteranenreise FC Kirchberg 2004:Programm-Ausschnitte 

Ausschnitte aus dem Reiseprogramm und den geplanten Aktivitäten: 
 
 
Erster Kontakt mit Elsässer Esskultur: Znüni-Pause in Colmar mit Café und Guggelhopf 
 

„Petite Venise“ ist der Inbegriff 
Colmarer Fachwerkromantik. 
Ein Spaziergang durch Colmars 
Altstadt scheint dem Besucher 
geradewegs ins Mittelalter zu 
führen, zumindest im Hinblick auf 
die grösstenteils intakte 
Architektur. 

 
 
Esskunde Flüssige Mahlzeiten: Ausstellung der Kronenburg Brauerei 
 

 Bierbrauerei Kronenburg 
 
 
Workshop: „Wie baue ich einen Wohnwagen“ (Firmenbesichtigung Wohnwagenfabrik) 
 
Besichtigung des Fabrikationswerkes von Bürstner Caravans in 
Wissembourg. Wohnwagenbau von A-Z. Ein Einblick in einen  
nicht alltäglichen und interessanten Betrieb.  
Wie in Sandwich-Bauweise eine fahrende Wohnung entsteht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elsässer-Gastronomie-Kunde: Essen in Frankreich: „come dieu“ 1. Teil: Cerf Hunspach 
 
Ein Mittagessen / Lunch in der Wirtschaft „Cerf“ in Hunspach. Zur Stärkung und zur idealen Match-
Vorbereitung für das am Spätnachmittag stattfindende Länderspiel Frankreich – Schweiz. 
 



 

Senioren- und Veteranenreise FC Kirchberg 2004:Programm-Ausschnitte 

Neuauflage des Fussball-EM 2004-Schlagers: Frankreich – Schweiz (Hunspach – Kirchberg) 
 
Die Zidane’s und Hakin’s treffen sich wieder! Welche Nation hat die Strapazen des EM-Sommers besser 
überstanden? Frankreich - welches nach Rasenschach nun auch endlich wieder die Tore schiesst. Oder die 
Schweiz, die es schafft 90 Minuten mit 11 Mann zu spielen. Hoffen wir auf ein erfolgreiches und 
interessantes Spiel, bei welchem uns die Spucke weg bleibt! – Sorry, war ein kleines Witzchen ☺ 
 
„Allez les bleus“ und „Hopp Schwiiz“ 
 
 
Elsässer-Gastronomie-Kunde: 2. Teil im Clubhaus Hunspach: Menu Surprise 
 
Clubhaus-Romantik in Elsässer-Art: … Zitat Rudi Carrell: ‚Lass Dich überraschen!’ 
 
Kultur-Austausch in Sachen Fussball-Clubhaus-Erfahrungen 
 
Wen Kulturen aufeinander treffen. Und Fussballer auch noch. Dann geht es immer hoch zu und her! 
 
 
Übernachten in der Vergangenheit: Ländliches Schlaf-Vergnügen im Riegelhaus 
 

Im Gîte Rurale in Hunspach 
wird in einem typischen 
elsässischen Riegelhaus 
übernachtet. Ländliches 
Ambiente in einem 
wunderschönen Dorf, welches 
zu den schönsten in 
Frankreich zählt und 
diesbezüglich bereits 
preisgekrönt wurde. Auf 
einem Rundgang durchs Dorf 
wird man sich dessen bewusst. 
 
„In Hunspach, in dr Heimat, 
det isch es so schön …“ 
So wird’s auch im Hunspacher 
Dorfliedle besunge. 
 
 
 
 
 

 
 
Elsässer-Gastronomie-Kunde 3. Teil: Mittagessen auf dem „Gimbelhof“ 
 
Traditionelle Elsässer-Kost auf dem idyllisch gelegenen Landgasthof „Gimbelhof“ mit herrlicher Aussicht 
auf die nahe liegende Burg „Château de Fleckenstein“. 
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Kirchberger Geschichte-Special: Kloster Seltz oder zurück in die alte Heimat 
 
 
Eine geschichtliche Rückkehr in die Heimat. Während mehreren hundert Jahren gehörte der Hof Kirchberg 
dem Kloster Seltz (Sels) im Nord-Osten vom Elsass. So steht es geschrieben in den alten Geschichts-
Büchern von Kirchberg. Zurück zu den Wurzeln – Bienvenu in der Heimat! 
 
Die Tochter Adelheid der Königin „Bertha am Spinnrad“ stiftete Kirchberg und ander Höfe an das Kloster. 
Unten abgebildet ein Teil aus dem 1000-Jahr Buch von Kirchberg, in welchem die ganze Dorfvergangenheit 
geschildert wird. 
 
 

 
 


